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Weihnacht 
 
Bring uns mehr Verbundenheit,  
schenk uns Ruhe, Einkehr, Rast.  
 
Nur ein kleines bisschen Zeit, 
statt der Eile und der Hast.  
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger !  
 

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende und Weihnachten steht be-
vor. Nach einer oft hektischen Vorweihnachtszeit, in der noch viel 
erledigt werden muss, kehrt allmählich Ruhe ein.  Nutzen wir die-
se Zeit um einen Rückblick auf das abgelaufene Jahr zu machen.  
 
Wir konnten sehr viele Vorhaben umsetzen und realisieren. Unser 
wichtigstes Vorhaben war 2017 die Fertigstellung des neuen Ge-
meindeamtes mit den neuen Wohnungen.  
Dieses Rundschreiben soll Ihnen einen Überblick über einen Teil 

der geleisteten Arbeit unserer Gemeinde übermitteln.  
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Um- und Zubau Gemeindeamt Rohrau  
 

Unser wichtigstes Vorhaben in den vergangenen zwei Jahren war die Schaffung 
eines neuen modernen Gemeindeamtes, Herstellung einer neuen Arztordination für 
unseren Gemeindearzt und d ie Schaffung von 6 neuen Wohnungen im Oberge-
schoss des Gemeindeamtes. 
 
Der Bauzeitplan war festgelegt mit Beginn im August 2015 und Fertigstellung im 
Oktober 2017. Dieser Zeitplan konnte auf Grund einer hervorragenden Koordinati-
on der Arbeiten eingehalten werden und am 28. Oktober 2017 erfolgte durch 
Frau Landesrätin Dr. Petra Bohuslav die Eröffnung des neuen Gemeinde-
amtes mit neuer Arztordination und 6 neuen Wohnungen.   
 
Die Segnung des gesamten Gebäudes wurde von Hw. Pfarrer Mag. Adam Konopka 
vorgenommen.  
 
Die Nettobaukosten für die gesamten Arbeiten betragen inkl. Herstellung von  
Nebenanlagen und neuem Parkplatz ca. ú 2,2 Millionen und für die Honorare inkl. 
¥BA und Statik ca. ú  220.000,00.  
 
Im Zuge der Eröffnung und Segnung des neuen Gebäudes konnten wir der Bevöl-
kerung auch eine Bilderausstellung ĂRohrau einst und jetztñ, welche von Frau 
Dipl. Ing. Gertrude Adam erstellt wurde , präsentieren. Diese Ausstellung war ein 
großer Erfolg und nochmals herzlichen Dank an Frau DI Adam für die geleistete 
Arbeit.  
 
Nachstehend zeigen wir Ihnen Bilder von der Eröffnung des neuen Gemeindezent-
rums.  
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Voranschlag 20 18 
 

Ich habe dem Gemeinderat am Dienstag, den 12. Dezember den Voranschlag für das Jahr 2018 zur 
Beratung und Beschlussfassung vorgelegt. Dieser wurde vom Gemeinderat einstimmig genehmigt.  
 
Wie in den vergangenen Jahren haben wir auch für das Jahr 2018 viele Ausgaben im ordentlichen 
und außerordentlichen Haushalt geplant, welche unbedingt notwendig sind. Trotz der hohen Aus-
gaben  ist es uns gelungen, ein ausgeglichenes Budget zu erstellen. 
 

Ordentlicher Haushalt Ό 3.442.900,00 
Außerordentlicher Haushalt ȵ 1.680.500,00 
Gesamtvoranschlag  Ό 5.123.400,00  
 
Folgende Einnahmen und Ausgaben im o HH sind vorgesehen und wurden beschlossen:  
 

Feuerwehren 44.900,00  Volksschule Rohrau 84.900,00 

Neue Mittel- u. Sonderschule 
sowie Polytechn. Lehrgang 

85.900,00  Schulische Nachmittags- 
betreuung 

77.700,00 

Subvention und Förderung 
Musikschüler 

9.700,00  Zuschuss f. Müll- und Windel-
tonnen 

7.800,00 

Jugendwohlfahrtsumlage 25.500,00  Kindergarten Rohrau 135.800,00 
Winter- und  Straßendienst 87.600,00  Sozialhilfeumlage 207.000,00 
Straßenbeleuchtung 32.200,00  Pfarrhöfe u. Kirchen  16.600,00 
Abwasserbeseitigung 447.800,00  Wasserversorgung 220.300,00 
Beitrag für Rotes Kreuz 16.000,00  Hochwasserschutz  41.700,00 
Friedhöfe 24.200,00  Beitrag f. Krankenhäuser  369.500,00 
 

Im außerordentlichen Haushalt sind folgende Vorhaben geplant:  
¶ FF Pachfurth, Ankauf eines MTF Ό 54.000,00 
¶ Schulische Nachmittagsbetreuung; Um- und Zubau  ȵ 800.000,00 
¶ Kulturpflege ȵ 26.000,00 
¶ Volksschule Rohrau ȵ 30.000,00 
¶ Straßenbau und Wegeerhaltung  ȵ 620.000,00 
¶ Wasser- und Kanalleitungsbau      ȵ 120.000,00 
¶ Straßenbeleuchtung ȵ 29.000,00 

 
 

 
Die wichtigsten Einnahmen:  
Abgabenertragsanteile 1.256.300,00  Ausgleichszahlung Windräder 352.000,00 

Kommunalsteuer 135.000,00  Grundsteuer 105.700,00 
Bedarfszuweisungen 1 137.000,00  Finanzzuweisung Bund 8.000,00 
Gebrauchsabgabe 32.000,00  Aufschließungsbeiträge 60.000,00 
Beantragte Förderungsmittel vom Land NÖ 420.000,00 
 

Mein Dank gilt allen Gemeinderäten, die mi t mir im Sinne der Gemeinde zum 
Wohle unserer Bevölkerung arbe iten. 
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Weitere INFOS von den GEMEINDERATSSITZUNGEN 
 
 

PERSONALAUFNAHME 
 

Im Oktoberrundschreiben wurde von uns be-

reits berichtet, dass sich der Arbeitsaufwand 

im Gemeindeamt enorm erweitert hat bzw. der 

derzeitige Amtsleiter O. Sekr. Josef Rössler 

voraussichtlich in ca. 2 ½ Jahren in den Ruhe-

stand übertreten wird.  

Es wurde daher vom Gemeinderat eine Abän-

derung des Dienstpostenplanes zur Aufnahme 

von  zwei neuen Bediensteten beschlossen. 

 

Die beiden Dienstposten wurden öffentlich 

ausgeschrieben und es wurden 10 Bewerbun-

gen abgegeben, wobei 3 Bewerber/innen nach 

einem Vorstellungsgespräch ihre Bewerbung 

zurückgezogen haben. . 

 

Dienstposten Nr. 1 ɀ Amtsleiter  

Für diesen Dienstposten wurde nur eine Be-

werbung abgegeben und ein diesbezügliches 

Bewerbungsgespräch geführt.  

 

Dienstposten Nr. 2 ɀ Bauamtsleitung  

Für diesen Dienstposten wurden 6 Bewerbun-

gen abgegeben, davon schieden jedoch 4 Be-

werberinnen aus, da für diesen Dienstposten 

ein Reifeprüfungszeugnis (Matura) Vorausset-

zung ist.  

 

Mit den beiden restlichen Bewerbern wurde 

ebenfalls Bewerbungsgespräche geführt.  

 

Der Gemeinderat hat am 27. 11. 2017 fol-

gende Aufnahmen beschlossen : 

 

Für den Dienstposten 

1- Amtsleiter wird  

Herr Andreas  

Rössler, wh. 2471 

Gerhaus, Dorfstraße 

Nr. 13 im Frühjahr 

2018 aufgenommen.  

 

Für den Dienstposten  

2 ɀ Bauamtsleitung wird  

Frau Ulrike Breyer -Kaiser , 

2471 Rohrau, Leithastrasse 

Nr. 3 per 1. April 2018 auf-

genommen  

 

Abänderung des Raumordnungs -
programmes in Pachfurt h  

Durch diese Umwidmung kann eine bessere 
bauliche Ausnutzbarkeit der vorgelagerten 
BW-Zeile entlang der Augasse ermöglicht wer-
den. Zum anderen sollen die Voraussetzung 
dafür geschaffen werden, neue Bauplätze in-
nerhalb bereits bestehender Ortstrukturen zu 
schaffen. 
 

 
 

Neufestsetzung der jährlichen Feuerwehr -
umlage für Bezirksfeuerwehrkommando  

Die Gemeinden des Bezirks bezahlen an das 
Bezirksfeuerwehrkommando für den laufen-
den Betrieb einen jährlichen Beitrag.  
In der letzten Sitzung wurde einstimmig der 

Beschluss gÅÆÁÓÓÔȟ ÄÉÅÓÅÎ ÍÉÔ Ό πȟςφ ÐÒÏ %ÉÎȤ

wohner festzulegen. 

 

Sonderschulausschuss Bruck/Leitha  

GR Dietmar Wagner ist aus dem Gemeinderat 

und somit auch als Vertreter im Sonderschul-

ausschuss ausgeschieden.  

An seiner Stelle wurde von der SPÖ die neue 

Gemeinderätin Frau Margit Gretsch nachno-

miniert.  
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Resolution betreffend Pflegeregress 
 

Der Nationalrat hat am 3. Juli 2017 mit Verfas-

sungsmehrheit den Pflegeregress abgeschafft. 

Diese Abschaffung wird zwar nicht in Frage 

gestellt, dennoch haben Experten diese Maß-

nahme bereits aufgrund der unzureichenden 

Gegenfinanzierung kritisiert. 

 
In Summe geht es daher um beträchtliche 

Mehrkosten in Höhe von mehreren hundert Mil-
lionen Euro jährlich für die Gemeinden.  Wir 

fordern daher vom Bund den vollständigen Kos-

tenersatz für die  durch die Abschaffung des 
Pflegeregresses den österreichischen Gemein-

den entstehenden Mehrausgaben auf Basis ei-
ner vollständigen  Erhebung der tatsächlichen 

und zu erwartenden Mehrkosten  
 
Der Gemeinderat hat diese Resolution ein-
stimmig beschlossen und wird diese an d ie 
zuständigen Gremien übermitteln .  
 

Grundstücksbereinigung in Hollern im Be-
ÒÅÉÃÈ ÄÅÒ ĘÆÆÅÎÔÌÉÃÈÅÎ  3ÔÒÁħÅ ȵ'ÁÓÓÌȰ  

 

"ÅÉ ÅÉÎÅÒ +ÏÎÔÒÏÌÌÅ ÄÅÒ 3ÔÒÁħÅ ȵ'ÁÓÓÌȰ ÉÎ (ÏÌȤ

lern wurde festgestellt, dass im Bereich der 

Straße immer wieder Regenwasser steht und 

die Grundgrenzen nicht mit dem Naturstand 

übereinstimmen.  

Teilweise stehen die errichteten Einfriedungen 

auf öffentlichen Grund und teilweise liegt das 

Asphaltband der Straße auf dem nebenliegen-

den Privatgrund der Anrainer.  

 

 
 

Es wurde daher mit den Anrainern eine Be-

sprechung vorgenommen und folgende Lösung 

vorgeschlagen: 

 

1., Die Naturgrenzen werden als neue Grund-

grenzen festgelegt und es wird ein flächen-

gleicher Grundtausch vorgenommen. 

2., Um eine 6 m breite ordnungsgemäße Straße 

grundbücherlich herstellen zu können, ver-

kaufen die Grundeigentümer den dafür be-

nötigen Grundstreifen von max. 2 m Breite 

ÚÕ ÅÉÎÅÍ 0ÒÅÉÓ ÖÏÎ Ό ρρȟσωȾÍς ÁÎ ÄÉÅ 'ÅȤ

meinde Rohrau.  

3., Für die Ableitung des Regenwassers wer-

den Regeneinlaufschächte hergestellt.  

 

Dieser Lösungsvorschlag wurde von den be-

troffenen Grundeigentümer angenommen und 

vom Gemeinderat einstimmig beschlossen.  

 

Beitrag an Römerland -Carnuntum für  
Jugendbetreuung  

Vom Römerland-Carnuntum wurde gemein-
ÓÁÍ ÍÉÔ ÄÅÒ 'ÅÍÅÉÎÄÅ ÄÁÓ 0ÒÏÊÅËÔ ȵ2,#ρυÐÌÕÓ 
ɀ *ÕÇÅÎÄ ÉÍ 2ĘÍÅÒÌÁÎÄ #ÁÒÎÕÎÔÕÍȰ ÖÏr eini-
gen Jahren gestartet. 
Im Rahmen dieses Projektes wird unserer Ju-
gend kostenlos eine Betreuungsperson zur 
Verfügung gestellt.  
Der dafür notwendige Gemeindebeitrag für 
diese Jugendbetreuung wurde vom Gemeinde-
rat einstimmig für das Jahr 2018 auf  
Ό 2.338,00 erhöht.  
 

ROTES KREUZ  

Mit dem Österr. Roten Kreuz wurde eine neue 
Vereinbarung betreffend Abschluss eines Ret-
tungsdienstvertrages abgeschlossen.  
 

Musikv erein Rohrau  

Dem Musikverein Rohrau wurde eine Förde-
rung für den Ankauf bzw. von Reparatur von 
Blasmusikinstrumenten in der Höhe von  
Ό ρȢυππȟππ ÇÅ×ßÈÒÔȟ ÄÁ ÄÉÅÓÅ -ÕÓÉËÉÎÓÔÒÕÍÅÎȤ
te für das Projekt Bläserklasse in der Volks-
schule Rohrau benötigt werden.  
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Öffnungszeiten im neuen Gemeindeamt  
 

PARTEIENVERKEHR: 
Montag:    8.00 ɀ 12.00, 13.00 ɀ 16.00 und 18.00 ɀ 20.00 Uhr  
Dienstag bis Freitag:  8.00 ɀ 12.00 Uhr  
 

SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS 
Montag:    19.00 ɀ 20.00 Uhr   
 

Es wird darauf hingewiesen, das s die Öffnungszeiten  
unbedingt einzuhalten sind.  

 

Am Nachmittag ist das Gemeindeamt nur am Montag offen, an den anderen 
Tagen ist geschlossen. 

 

 
 

UNTERSTÜTZUNG VON JUNGFAMILIEN UND SENIOREN 
 
Es wird wieder darauf aufmerksam gemacht, dass die Markt-
gemeinde Rohrau Jungfamilien und Senioren bei den Müll-
gebühren unterstützt  und zwar: 
¶ Die Windeltonne wird für Kinder bis zum 3. Lebensjahr und 

für Senioren, solange sie benötigt wird, kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. 

 
¶ Alleinstehende Pensionisten erhalten für die Restmülltonne 

einen 50%igen Nachlass.  
Nähere Infos erhalten Sie am Gemeindeamt ! 

 

 
 

 

Behindertenparkplätze  
 
 

Am Parkplatz hinter dem Gemeindeamt wurden 
zwei Behindertenparkplätze gekennzeichnet.  
 
 
Leider mussten wir feststellen, dass diese Park-
plätze auch von PKW-Besitzern verwendet wer-
den, welche keinen Behindertenausweis im PKW 
liegen haben. 
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Landtagswahl am 28. Jänner 2018  
 
!Í ςψȢ *ßÎÎÅÒ ςπρψ ÆÉÎÄÅÔ ÄÉÅ .v ,ÁÎÄÔÁÇÓ×ÁÈÌ ÓÔÁÔÔȢ 5ÎÓÅÒÅ ȵ!ÍÔÌÉÃÈÅ 7ÁÈÌÉÎÆÏÒÍÁÔÉÏÎ ÅÒÌÅÉÃÈȤ
tert das gesamte Prozedere der Abwicklung ɀ für Sie und für die Gemeinde.  
 

 
 
Weiter s geben wir Ihnen nachstehend die Wahllokale und die Wahlzeiten bekannt:  
 
Ortschaft  Wahllokal  Wahlzeit  
Rohrau Das Wahllokal befindet sich nicht mehr in der 

Garderobe in der Volksschule, sondern im Mehr-
zwecksaal des neuen Gemeindeamtes. 
Der Eingang befindet sich auf der Parkplatzseite. 
Sie können direkt vom Parkplatz das Wahllokal 
betreten. 

08.00 ɀ 13.00 Uhr  

Gerhaus Gemeindeamt Gerhaus 08.00 ɀ 11.00 Uhr  
Pachfurth Gemeindeamt Pachfurth 08.00 ɀ 13.00 Uhr 
Hollern Gemeindezentrum Hollern 08.00 ɀ 11.00 Uhr  
 

Bitte kommen Sie rechtzeitig zur Wahl!  
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BERICHT GERHAUS 

 

Kinderspielplatz Quergasse  
Sämtliche Kinderspielplätze werden jährlich vom TÜV geprüft und dabei wurde festgestellt, dass 
die Spielanlage in der Quergasse dringend saniert bzw. ausgetauscht werden musste. 
Es wurde daher eine neue Spielanlage von der Firma ESPAS aus Deutschland angekauft und auf-
gestellt.  
 

Straßenbau  
Unser größtes Projekt war im heurigen Jahr die Sanierung der Dorfstraße.  
Gleichzeitig wurden die Trinkwasser Hausanschlüsse erneuert und die Straßenbeleuchtung von 
den Dächern in die Erde im Gehsteigbereich verlegt.  
 

Kanalarbeiten Dorf - und Gewerbe-
parkstraße  

 
In der Dorfstraße beim Gewerbegebiet wur-
den neue Regenwasserkanaleinläufe herge-
stellt. Für die Firma Pfeffer wurden neue 
Hauanschlüsse für Schmutz- und Regenwas-
serkanal sowie für den Trinkwasseranschluss 
errichtet .  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geschwindigkeitsmessgerät  
Bei der Ortseinfahrt auf der B 211 von Pach-
furth kommend wurde zur Verkehrssicher-
heit ein 
Geschwin-
digkeits-
messgerät 
aufgestellt.   
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein besinnliches Weihnachtsfest und viel 
Erfolg im neuen Jahr 201 8 wünscht Ihnen  
 
 

ȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȢ 
GF GR Ortsvorsteher Josef Pragl 
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BERICHT HOLLERN 
 
Ein wichtiges Vorhaben im heurigen Jahr war 
für unsere Ortschaft die Umwidmung von 
Grünland auf Bauland-Agrargebiet im Bereich 
der Oberen Hauptstraße Nr. 6 bis Nr. 25, da bei 
diesen Grundstücken nur ein kleiner Grund-
stücksteil im vorderen Bereich als Bauland 
gewidmet war.  
Um den Grundeigentümern die Möglichkeit für 
die Errichtung von Gebäuden oder sonstigen 
Bauwerken zu ermöglichen, wurde vom Ge-
meinderat die Umwidmung auf Bauland Agrar-
gebiet vorgenommen. 
In diesem Zuge wurden mit den betroffenen 
Grundstückseigentümern auch die Grundgren-
ÚÅÎ ÅÎÔÌÁÎÇ ÄÅÒ 3ÔÒÁħÅ ȵ$ÁÍÍÓÔÒÁħÅȰ ÖÅÒÈÁÎȤ
delt und auf Grund des Naturstandes über-
nommen.  
Um eine ordnungsgemäße Aufschließungsstraße in Zukunft schaffen zu können, haben sich die Grundeigen-
tümer bereit erklärt, einen Grundstreifen von 1 bis 3 m Breite kostenlos in das öffentliche Gut abzutreten.  
 

Geschwindigkeitsmessgerät  
 

 
Bei der Ortseinfahrt von Rohrau kommend wurde 
ebenfalls wie in den anderen Ortschaften ein Ge-
schwindigkeitsmessgerät aufgestellt. Wir hoffen, 
dadurch einen Beitrag zur Verkehrssicherheit ge-
schaffen zu haben.  
 
 

Straßenbau  
Bei der Busbucht Obere Hauptstraße wurde der 
Gehsteig neu gepflastert und die Parkspur asphal-
tiert.  

 
Weiters konnte in der Unteren Hauptstraße  
Nr. 34 die neue Nebenanlage hergestellt werden.   

Ich bedanke mich bei allen recht herzlich, die sich für unsere Gemeinde eingesetzt und mitgearbei-
tet haben.  

 
Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr wünscht Ihnen 

 
     GF GR OV Erich Pöllmann 
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BERICHT PACHFURTH 

Ein ganz wichtiger Aspekt war für uns auch heuer wieder der 
Straßenbau.  
Hier konnten wir sehr viele Ausbesserungsarbeiten, Sanierungen sowie 
Ausbau von Nebenanlagen vornehmen. Ein großes Projekt war die 
Herstellung einer Asphaltverschleissschichte in der Fasangasse.  
 
Weiters war es notwendig, auf dem Güterweg von Pachfurth nach Höf-
lein Ausbesserungsarbeiten vorzunehmen. Es wurden  Sanierungsar-
beiten bzw. die Neuanschotterung des Banketts vorgenommen.  

 
 
 
 
 
 
Bei der Aufbahrungshalle Pachfurth wurde im Außen- und 
Innenbereich die Fassade und das gesamte Holz  von der 
Firma Dworak aus Bruck/Leitha komplett neu gestrichen.  
 
 

 
 

Beim Feuerwehrfest der FF Pach-
furth wurde das neue HLF1-W-
Auto der Feuerwehr gesegnet.  
Die Kosten wurden gemeinsam 
von unserer Feuerwehr, der Ge-
meinde und mit einem Zuschuss 
vom Landesfeuerwehrkommando 
bezahlt.   
 
 

Nachdem unsere Feuerwehr dringend ein weiteres Auto benötigt und zwar ein MTF wurde vom Gemeinde-
ÒÁÔ ÄÉÅ 'Å×ßÈÒÕÎÇ ÅÉÎÅÒ &ĘÒÄÅÒÕÎÇ ÉÎ ÄÅÒ (ĘÈÅ ÖÏÎ Ό ςσȢυππȟππ ÆİÒ ÄÅÎ !ÎËÁÕÆ ÅÉÎÅÓ -4& ÉÍ *ÁÈÒÅ ςπρψ  
beschlossen.  
 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gesundheit im Jahr 2018 wünscht Ihnen  

 
ȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȢȢ 

V-Bgm. Albert Mayer 
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BERICHT ROHRAU 
 

Sehr geehrte Bevölkerung von Rohrau!  
 

Neben der Errichtung des neuen Gemeindeamtes haben wir in Rohrau aber auch viele andere Pro-
jekte umgesetzt.  
 

Straßenbau:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Denkmäler  
Von der Firma Langer & Frey 
haben wir die Sanierung von 
Denkmälern und zwar Haydn-
denkmal am Joseph Haydn-Platz, 
Marienstatue beim Stephanie 
Harrach-Park und das Kriegsgrab 
der Gefallenen des 1. Weltkrieges 
am Friedhof Rohrau vornehmen 
lassen.  
 
 
 
 
 
 

 
Frohe Weihnachten und viel Glück im neuen Jahr wünscht Ihnen  
Ihr Ortsvorsteher  

ȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȣȢȢ 
                                                                   GF GR Markus Breyer 

Herstellung einer ordnungsge-
mäßen Nebenfahrbahn entlang 
der Unteren Hauptstraße 10  

Fahrradständer  
Beim Gemeindeamt und beim 
Friedhof Rohrau wurden neue 

Fahrradständer aufgestellt.  

Neuasphaltierung des Parkplatzes hin-
ter dem neuen Gemeindeamt mit einer 
Markierung für die PKWȭÓȢ 

Herstellung des Gehsteiges 
und Nebenfahrbahn, Rüben-
platzgasse.   
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14. Adventn achmittag  
 
 

Am 1. Dezember durfte ich wieder viele Senioren/Innen aus unserer Gemeinde zu 
unserem alljährlichen Adventnachmittag in der Haydnhalle in Gerhaus begrüßen 
und mit ihnen einige besinnliche Stunden verbringen. Die Gäste wurden zu Kaf-
fee, Kuchen und Getränke eingeladen. 
 
Durch das Programm führte Herr Josef Breyer und es wurden weihnachtliche 
Gedichte von Frau Ingeborg Stigleitner vorgelesen.  
Für die musikalischen Klänge sorgte eine kleine Gruppe und das Team Haydn des Musikvereines 
der Marktgemeinde Rohrau.  

 

 
 

Geschwindigkeitsmessgerät  
 
Zur Sicherheit unserer Bevölkerung haben wir bei 
der Ortseinfahrt Untere Hauptstraße ein Geschwin-
digkeitsmessgerät aufgestellt.   
 
 
 

 
 

MR Dr. Gurresch u. Dr. Oswald OG Grup-
penpraxis   

 
 
 

 
Bei der Arztpraxis von MR Dr. Gurresch u. Dr. Oswald wurde 
beim Eingang ein Defibrillator montiert, welcher von der 
Gemeinde angekauft wurde.  
Herzlichen Dank auch an Herrn Markus Oderits, welcher 
uns beim Kauf äußerst kompetent beraten hat.  
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DANK AN KIRC HENCHÖRE DER MARKTGEMEINDE ROHRAU 
UND BASTELRUNDE ROHRAU  

  

Wir bedanken uns recht herzlich bei den vielen Damen und Herren bei den Kirchenchören in 
unseren Ortschaften, welche bei kirchlichen Feierlichkeiten und besonderen Anlässen für eine 

musikalische Umrahmung sorgen. 
Ein ganz besonderer Dank gilt auch der Bastelrunde Rohrau für ihren unermüdlichen ganzjähri-

gen Einsatz zum Wohle der Pfarrkirche und Feuerwehr Rohrau.   

Ein herzliches Dankeschön an alle für ihre freiwilligen Tätigkeiten. 
 

 
 

 

Veranstaltungen 
 

6. Jänner:       Sternsingeraktion in Pachfurth, Rohrau u. Hollern 
13. Jänner:    Kindermaskenrummel des SC Rohrau-Gerhaus in der Haydnhalle Gerhaus  
                           ab 14.00 Uhr  
20. Jänner:    Feuerwehrball der FF Gerhaus in der Haydnhalle Gerhaus 
11. Februar:   &ÁÓÃÈÉÎÇÓÕÍÚÕÇ ÉÎ (ÏÌÌÅÒÎ ÖÏÎ !ÐÒÏÐÏÓȦ+ÕÌÔÕÒȣ 
18. Februar:   Fastensuppenessen in Rohrau 
25. Februar:   Fastensuppenessen in Pachfurth 
3. März:           Dorfkreuzweg der Pfarre Rohrau um 17.00 Uhr 
10. März:        Pfarre Pachfurth ɀ Dorfkreuzweg in Pachfurth um 17.00  
                           Uhr  
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Sammelzentrum Gerhaus  
 

Leider kommt es am Sammelplatz in Gerhaus zu immer mehr Problemen, da die Öffnungszeiten nicht ein-
gehalten und den Anordnungen des dortigen Personals nicht Folge geleistet wird.   
Aus diesem Grund wurde gemeinsam mit dem GABL entschieden, dass während der Öffnungszeiten immer 
eine weitere Aufsichtsperson vom GABL am Sammelplatz anwesend sein wird.  
 
Es wird nochmals ausdrücklich auf folgendes hin gewiesen: 
1., Jeder hat seinen Müll oder Abfallstoffe getrennt nach Fraktionen selbst abzuladen. Das anwe-

sende Personal der Gemeinde ist nur zur Informationshilfe,  
Überwachung und Kontrolle beauftragt.  

2., Die Öffnungszeiten sind genauestens einzuhalten. Die Anlieferung in das  
Sammelzentrum muss spätestens 15 min vor Ende der Öffnungszeiten  
erfolgen.  

3., Den Anweisungen des Personals am Sammelzentrum ist unbedingt  
Folge zu leisten.  

 
Die Öffnungszeiten wurden abgeändert und das Sammelzentrum ist nun a n  
folgenden Tage geöffnet:   

¶ jeden Donnerstag von 16.00 -18.00 Uhr 

¶ jeden 2. Samstag von   08.00 -11.00 Uhr 

¶ zusätzlich von April bis Oktober: jeden Dienstag von 16.00 ς 18.00 Uhr 
 

Die Termine können Sie auch dem Abfallkalender des GABL bzw. 
unserem Standkalender entnehmen. 

 

Sammelinseln   
 

Weiters darf ich an alle Bürgerinnen und Bürger appellieren, halten wir unsere Sammelinsel in 
den jeweiligen Ortschaften sauber. Es glauben viele, dass sie dort Restmüll abladen dürfen.  
 

DIES IST VERBOTEN !!!  
 

RESTMÜLL HAT JEDER ÜBER SEINE RESTMÜLLTONNE ZU ENTSORGEN !!  
 

Wir ersuchen um Information, wenn sie Personen beobachten, welche bei den Sammelinseln 
Restmüll abladen, bzw. Altstoffe falsch entsorgen. Die Beseitigung der falschen Ablagerungen kos-
tet viel Geld, welches auch sie bezahlen.  
Selbstverständlich wird jede Information vertraulich behandelt.  
 
Es wurde auch festgestellt, dass die Restmülltonnen der Gemeinde (Gemeindeamt und Friedhöfe) 
von privaten Personen mit Restmüll angefüllt werden. Dies ist ebenfalls verboten. Wir werden alle 
Personen, welche ihren Restmüll illegal über andere Restmülltonnen entsorgen zur Anzeige brin-
gen.  
 
Hinweis: 
Wenn die Sammelbehälter voll sind, ersuchen wir Sie die mitgebrachten Altstoffe nicht  
neben den Behältern abzulagern, sonde rn wieder mitzunehmen und die Entleerung abzu-
warten.   
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HEIZKOSTENZUSCHUSS 201 7/201 8 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherin-
nen und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizpe-
riode 2017/2018 ƛƴ IǀƘŜ Ǿƻƴ ϵ м35,-- zu gewähren. Die Auszahlung erfolgt direkt 
durch das Amt der NÖ Landesregierung.  

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:  

¶ BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG (Ausgleichs-
zulagenbezieherInnen) 

¶ BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die 
als arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den genannten 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

¶ BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den oben genannten 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.  

¶ Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den oben genannten Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt. Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt 
des Hauptwohnsitzes bis spätestens 30. März 2018 beantragt werden. 

 
Folgende Unterlagen werden für die Beantragung benötigt:  

1., Einkommensnachweis und 
2., E-card  

 
 

Landwirtschaft zum Anfassen ɀ Besuch der Ortsbäuerinnen in der VS Rohrau  
 

 
Annemarie Raser und Andrea Ma-
yer, Ortsbäuerinnen von Rohrau 
und Pachfurth, waren im Namen 
der niederösterreichischen Bäue-
rinnen in der 1. Klasse unserer 
Volksschule und vermittelten den 
Kindern den Wert der Landwirt-
schaft für die Gesellschaft.  
Es sollte lebensnahes Wissen zum 
Angreifen und Selbermachen er-
öffnen und spannende Einblicke 
in die Welt der Landwirtschaft, 
wie beispielsweise der Weg vom 
Korn zum Brot, und einer gesun-
den Ernährung geben. Mit dem 
Besuch in der Schule möchten die 
"ßÕÅÒÉÎÎÅÎ ÄÅÎ 'ÒÕÎÄÓÁÔÚ ȵ,ÅȤ
ÂÅÎÓÍÉÔÔÅÌ ÓÉÎÄ ËÏÓÔÂÁÒȰ ÈÅÒÖÏÒȤ
heben und die Landwirtschaft zum Anfassen in die Schule bringen. Bei einer gemeinsamen selbst 
zubereiteten Jause standen die gesunde Ernährung und das Genießen im Vordergrund.  
Es wurde Mehl gemahlen, Müsli zubereitet und verkostet, sowie Zuckerrüben probiert und Pop-
corn aus Maiskörnern gemacht.  
Zum Abschluss erhielten die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse kleine Geschenke. 
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WINTERDIENST   
 

Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten haben dafür zu sorgen, dass die entlang der 
Liegenschaft in Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr die-
nenden Gehsteige und Gehwege in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind.  

Ist ein Gehsteig  (Gehweg) nicht vorhanden, s o ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu 
säubern und zu bestreuen.  Bei Abwesenheit muss für diese Arbeiten jemand beauftragt 
werden.  
 

Schneehaufen, die von Schneepflügen der Straßenverwaltung und dem Winterdienst auf den Geh-
steig geschoben werden, müssen ebenfalls entfernt werden.  Der Schnee darf jedoch nicht auf die 
Fahrbahn zurück geschaufelt werden (Ablage auf Grünanlagen oder Parkspuren).  
 

Durch die Schneeräumung und Entfernung von Dachlawinen dürfen andere Straßenbenüt-
zer/Innen nicht gefährdet oder behindert werden, nötigenfalls müssen die gefährdeten Straßen-
stellen abgeschrankt oder geeignet gekennzeichnet werden.  
 

Es wird darauf hingewiesen, dass der gesamte Winterdienst (Schneeräumung und Rieselstreuung) 
auf den öffentlichen Straßen von der Gemeinde ausgelagert und dem Maschinenring übergeben 
wurde.  
 

Zwecks Info oder bei Fragen können Sie sich an folgende Nummern beim Büro des Maschi-
nenringes wenden:     
Während der Bürozeiten:  Montag ɀ Freitag von 7.30 -16.00 Uhr: +43-590 60 38126  
Außerha lb der Bürozeiten:  Bereitschaftshandy:    0664/9606563  
 

Wir ersuchen alle PKW -"ÅÓÉÔÚÅÒ ×ßÈÒÅÎÄ ÄÅÓ 7ÉÎÔÅÒÓ ÄÉÅ 0+7ȭÓ ÎÁÃÈ -ĘÇÌÉÃÈËÅÉÔ 
auf Privatgrund oder so auf öffentlichen Flächen zu parken, dass ein ordnungsge-

mäßer Winterdienst durchgeführt werden kann . 
 

Bei dem unten stehenden Bild möchten wir darauf hinweisen, dass das Schaufeln von Schnee auf 
die Fahrbahn verboten ist. Wenn auf Grund des Schnees ein Unfall geschieht, haftet weder die 
Gemeinde noch der Maschinenring, der den Winterdienst übernommen hat.  

 

Haftbar ist hier derjenige, der den Schnee auf die Fahrbahn geworfen hat. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weiters wird auf den § 93 der Straßenverkehrsordnung hingewiesen. 

V-Bgm. Alber Mayer bei der Kontrolle der Arbeiten in  

der Augasse in Pachfurth. 

LAbg. Friedrich Hensler und GR Friedrich Würthner 

besichtigen den Ausbau des Friedhofweges.  
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Sehr geehrte Pachfurtherinnen und Pachfurther !  
 
 
Kaum zu glauben, dass das Jahr 2017  schon fast wieder zu Ende ist.  

Auch in diesem Jahr darf ich einige Worte an sie liebe Ortsbevölkerung richten.  

Pachfurth war wieder ein wunderschöner Ort, der zu Jahresbeginn durch eine große Teilnehmerzahl 

bei der jährlichen Flurreinigung gesäubert wurde . Mit dieser großen Zahl an Kindern und Erwach-

senen habe ich nicht gerechnet. Vielen, vielen Dank für das tolle Engagement.  

Leider ist meist die Freude über die sauberen Straßen und Grünflächen nur von kurzer Dauer, da 

wir immer wieder mit Müll, der offens ichtlich achtlos aus Autos geworfen wird, konfrontiert werden.  

Was mich besonders freut sind unsere Kinder und Jugendlichen, die ein äußerst aktiver Bestandteil 

unserer Gesellschaft in Pachfurth geworden sind! Die Anzahl der Ministrantinnen und Ministrante n, 

die große Zahl der Kinder beim Jugendtraining unseres Tennisvereines, oder auch der Nachwuchs 

bei unserer Freiwilligen Feuerwehr. Ein tolles Ausrufezeichen der nächsten Generation das mich 

zuversichtlich stimmt.  

Ein großes Kompliment an die Erwachsenen,  die sich um die Organisation der verschiedensten Ak-

tivitäten kümmern, und ein großes Danke für den enormen Zeitaufwand!  

Auch unserem Gemeindevorstand, der die verschiedensten Aktivitäten in unserem Ort fördert und 

unterstützt und immer ein offenes Ohr für  unsere Anliegen hat, möchte ich Dankeschön sagen.  

In der Gemeindestube haben wir ein sehr intensives Jahr hinter uns gebracht. Nach vielen Be-

schlüssen in den Gemeinderatsitzungen und der Fertigstellung des neuen Gemeindeamtes, der 

Arztpraxis und der Wohnu ngen standen wesentlichen Weichenstellungen für die Zukunft als Ent-

scheidung ins Haus.  

Der Gemeinde als Verwaltungsbehörde stehen künftig noch mehr Aufgaben bevor und deshalb ha-

ben wir eine Änderung des Dienstpostenplanes der Marktgemeinde Rohrau beschloss en.  

Eine notwendige Entscheidung für die Zukunft um der steigenden Bevölkerungszahl weiterhin die 

erforderliche Bürgernähe und somit Anlaufstelle bieten zu können.  

Nun aber kommen die Tage in denen wir ein wenig Ruhe genießen sollten um Kraft für künftige 

Herausforderungen schöpfen zu können.  

Lassen sie sich nicht durch die Hektik ihrer Umgebung und den Medien treiben, sondern genießen 

sie die nächste Zeit!  

Ich wünsche ihnen liebe Pachfurtherinnen und Pachfurther ein gesegnetes Weihnachstfest und viel 

Gesun dheit, Kraft und Glück für das Jahr 2018!  

 

Ihr Ortsvorsteher  

Herbert Nemeth  
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Kulturelle Veranstaltungen im Jahre 201 7  
 

Im Jahre 2017 konnte durch den Umbau des Haydn-DŜōǳǊǘǎƘŀǳǎŜǎ ŘƛŜ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎ α9ǎǎŜƴ ǿƛŜ Ȋǳ 
IŀȅŘƴΨǎ ½ŜƛǘŜƴά nicht durchgeführt werden. Dafür haben die Damen  aus unserer Gemeinde jedoch am 
млΦ Wǳƴƛ ƛƳ {ŎƘƭƻǎǎ tŜǘǊƻƴŜƭƭ ōŜƛ ŘŜǊ α tŀǳƪŜƴǎŎƘƭŀƎ-{ȅƳǇƘƻƴƛŜά ŘƛŜ .ŜǎǳŎƘŜǊ Ƴƛǘ ƛƘǊŜƴ YǀǎǘƭƛŎƘƪŜƛǘŜƴ 
verwöhnt. 
 
Nochmals ein herzliches Dankeschön an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer.  
Ebenso an Herrn Mag. M. Linsbauer vom Amt der NÖ Landesregierung für seine Unterstützung.  
 

Einige Bilder v. Juni 2017 - Paukenschlag Haydnregion NÖ. 
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Am Samstag, den 9. September 2017  haben wir wieder unser jährliches Open-Air-Konzert im 
Schlosshof Rohrau aufgeführt. Das Konzert wurde uns dargeboten von dem Bezirksblasmu-
siknachwuchsorchester Bruck an der Leitha, sowie der Jungen Bläserphilharmonie NÖ.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein herzliches Dankeschön auch an Herrn Graf Johannes Waldburg-Zeil, der wieder den Schlosshof 
kostenlos zur Verfügung gestellt hat und V-Bgm. Albert Mayer, der das Konzert organisiert und durch 
das Programm geführt hat.   
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WEIHNACHTSFEIER  
mit den Kindern der Volksschule Rohrau, unter der Leitung von Frau Birgit Riedmayer und Frau Edith 

Bresich am Sonntag, den 10. 12. 2017 in der Haydnhalle in Gerhaus. 

 

 
ÄRZTENOTDIENST  

 

Name Ort  Straße Tel. Nr.  Diensteinteilung  
Dr. Natascha LANG-
MANN  

B.D. Altenburg Sulzgasse 2 02165/62510  23. Dezember 2017 
10. u. 11. März 2018  

MR Dr. GURRESCH 
u.  Dr. Oswald OG 
Gruppenpraxis  

Rohrau J. Haydn-Platz 1 02164/2488  26. Dezember 2017  
3. u. 4. Februar 2018  
17., 18. u. 31. März 2018  

Dr. Bernard  
FIEBINGER 

Hainburg/  
Donau  

Hauptplatz 13 02165/62171   

Dr. Alexandra  
FOFF 

Hainburg/  
Donau 

Zehetnergasse 1 02165/62915  27. u. 28. Jänner 2018  
 

Dr. Thomas 
FOFF 

Hainburg/  
Donau 

Zehetnergasse 1 02165/63380  6. u. 7. Jänner 2018  
3. u. 4. März 2018  

Dr. Günther  
MATT 

Prellenkirchen Neustiftgasse 26 
 

02145/2201  25. u. 30. Dezember 2017  
20. u. 21. Jänner 2018  
24. u. 25. Februar 2018  

Dr. Heidemarie 
SCHOLZ 

Hainburg/  
Donau 

Alte Poststraße  
Nr. 38-40 

02165/64553  31. Dezember 2017  
1., 13. u. 14. Jänner 2018 
10. u. 11. Februar 2018 
24. u. 25. März 2018  

Dr. Paula 
SCHMIED 

Petronell Hauptstr. 6 02163/2662  24. Dezember 2017  
17. u. 18. Februar 2018  

 

BASTELRUNDE ROHRAU 
 

Wir wünschen der Bevölkerung ein frohes Weihnachtsfest und ein Prosit Neujahr.   
 

Die Damen der Bastelrunde 
 

Ihre Josefine Hipfinger 
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Silvesterabend  
 

Silvester wird immer wieder sehr laut und mit vielen Böllern, Krachern und Feuerwerkskörpern gefei-
ert. Bitte denken Sie daran, dass dieser gewaltige Lärm für Kleinkinder, ältere und kranke Menschen 
sowie für unsere Haustiere nicht sehr angenehm ist.    
Ich möchte Sie deswegen ersuchen, aus Rücksicht auf die gesamte Bevölkerung auf das Abfeuern der 
Böller, Kracher und dergl. gänzlich zu verzichten oder zumindest einzuschränken.  
  

Nachstehend ein Auszug aus dem Pyrotechnikgesetz 2010  
¶ § 15. Pyrotechnische Gegenstände und Sätze dürfen nur von Personen besessen und verwendet wer-

den, die das folgende Lebensjahr vollendet haben: 

Kategorie F1:  12 Jahre 

Kategorie F2 und S1: 16 Jahre 

Kategorie F3, F4, T1, T2, P1 P2 und S2: 18 Jahre  

¶ § 30. (1) Pyrotechnische Gegenstände und Sätze der Kategorien F1, F2, T1, P1 und S1 dürfen nur Personen überlas-

sen werden, die das nach § 15 maßgebliche Lebensjahr vollendet haben. Pyrotechnische Gegenstände und Sätze der Kate-

gorien F3, F4, T2, P2 und S2 dürfen nur Personen überlassen werden, die über eine entsprechende und noch nicht in An-

spruch genommene Berechtigung verfügen. 

¶ § 38. (1) Die Verwendung pyrotechnischer Gegenstände der Kategorie F2 im Ortsgebiet ist verboten, es sei denn, 

sie erfolgt im Rahmen einer gemäß § 28 Abs. 4 oder § 32 Abs. 4 zulässigen Mitverwendung. 

 
 
Zu Silvester 2016 wurden sehr viele 
Feuerwerkskörper außerhalb der Ort-
schaft auf den angrenzenden Feldwe-
gen gezündet.  
 
Ich finde es lobenswert, dass diese 
Feuerwerkskörper nicht in der Ort-
schaft angezündet wurden und damit 
eine Gefährdung verhindert wurde.  
 
 
Mein Appell an die handelnden Personen: 

Bitte nehmt den Müll auch wieder mit und lasst diesen nicht auf den  
Feldwegen liegen. 

DANKE! 

 

Wohnungen der N Ö Wohnbaugr uppe  
Es wird mitgeteilt, dass bei der Wohnhausanlage in Rohrau, Rübenplatzgasse wieder Wohnun-

gen frei sind bzw. in nächster Zeit frei werden.  

 

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte:  

NÖ Wohnbaugruppe, Bahnhofplatz 1, 2340 Mödling  

02236/44800-166, V.Paderta@nwbg.at ï www.nwbg.at    

mailto:V.Paderta@nwbg.at
http://www.nwbg.at/
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VOLKSSCHULE ROHRAU  

Herbstausflüge 

Ausflug nach Eisenstadt - 14. September 2017 - 3. Klasse  

Gleich zu Schulbeginn fuhren wir mit dem Zug von Bruck nach Eisenstadt. Nach der Zugfahrt mussten wir 
einen längeren Fußweg zum Schloss Esterhazy zurücklegen. Im Innenhof des Schlosses ließen wir uns nie-
der und stärkten uns, während Frau Lehrerin Patricia Binder unsere Tickets für das Schulanfangskonzert 
abholte. Da wir noch ein bisschen Zeit hatten, spazierten wir in den Schlosspark, am Leopoldinenteich vor-
bei zum Leopoldinentempel. Von dort oben beobachteten wir die Fische, Enten und Schildkröten im Teich 
und ruhten uns noch ein wenig aus. Um 10 Uhr begann das Konzert, wir nahmen unsere Plätze in den ers-
ten drei Reihen des Haydnsaals ein. Eigentlich sollte es ein festliches Konzert werden. Das Orchester der 
Haydn Philharmonie spielte das erste Musikstück von Beethoven, doch dann ... stolperte die Reinigungsfrau 
auf die Bühne mitten in das Konzert hinein! Immer wieder unterbrach sie mit ihren neugierigen Fragen die 
Musiker, die Konzertmeisterin war nicht sehr erfreut. Letztendlich hörten wir doch noch einige Musikstü-
cke von Backofen, äh, Beethoven, Schubert und Haydn. Nach dem Konzert marschierten wir noch zur Berg-
kirche, in der sich Haydns Grab befindet. Nach einem anstrengenden Spaziergang, es war noch ziemlich 
heiß geworden, freuten wir uns alle auf unsere bequemen Plätze im Zug zurück nach Bruck.  

 
 

Steppentierpark Pamhagen - 25. September 2017 - 2. Klasse  
Am 25. September machte die  zweite Klasse einen Ausflug in den Steppentierpark von 
Pamhagen. Wie sich bei einer Nachbesprechung zeigte, gab es für viele Kinder dabei fol-

gende Höhepunkte:  

* ein Pony, das aus se inem Gehege ausgebrochen war und unverdrossen allein  
   durch den Park spazierte  
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* ein Reh, dem das gleiche Kunststück gelungen war, das aber verzweifelt  
   versuchte, wieder zu seinem Rudel zurück ins Gehege zu gelangen  

* ein Büffel, der es mit seiner langen Zunge schaffte, in einem seiner  
   Nasenlöcher zu bohren J  

  
 
Spaziergang zum Spielplatz - 29. September 2017 - 1. Klasse  
Am Freitag, den 29. September spazierten die Kinder der 1. Klasse gemeinsam mit ihrer 

Lehrerin zum Spielplatz. Es machte a llen großen Spaß die anstrengende Woche dort aus-
klingen zu lassen.  

   
 
Verkehrserziehung - 4. Oktober 2017 - 1. Klasse  
Am 4. Oktober bekommt die erste Klasse Besuch von einem Polizisten. Erst werden in der 

Klasse mit ihm die wichtigsten Regeln für den  Schulweg besprochen, anschließend üben 
die Kinder im Bereich der   Schule das richtige Überqueren der Fahrbahn.  
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Lerntechniken 
Gleich zu Beginn des Schuljahres hatten wir Isabella Mörbauer von Isi-Learning zu einem El-
ternabend eingeladen. Sie stellte Methoden und Übungen vor, mit denen Ängste, Motivations-
probleme, Lernblockaden, Konzentrationsschwächen und Unsicherheiten gelöst werden kön-
nen. Viele Eltern waren der Einladung gefolgt und konnten gleich selbst einige Methoden aus-
probieren.  

 
 

Yoga  
Im Rahmen unseres 3-jährigen Gesundheitsprojektes gibt es heuer in jedem Halbjahr für jede Klasse je 
eine Yoga-Stunde mit Yoga-Trainerin Bettina Schille. Yoga unterstützt ganzheitlich die kindliche Ent-
wicklung durch bewusste Körperhaltungen, Konzentration und Atmung und ist frei von Leistungsdruck. 
Die erste Yoga-Stunde am 12. Oktober setzte auf heitere Geschichten und Übungen, die Körper und 
Geist in Anspannung bzw. Entspannung versetzte und erzeugte unglaublich viel Spaß und Freude. 
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Apollonia Zahngesundheitsprojekt ï 9. November 2017 
Alle Jahre wieder zeigt Kroko den Kindern, wie man richtig  die Zähne putzt, damit sie ge-

sund bleiben.  

  

   
 

Weihnachten bei Barbara 
Am 29. November 2017 fuhren wir mit 7 Kindern zum ORF. Dort hatten wir bei der Aufzeichnung der 
Barbara-Karlich-Weihnachtsshow unseren großen Auftritt. Nach einer kurzen Probe und Besprechung 
des Ablaufs wurden die Kinder in der Maske frisch gestylt. Während der Aufzeichnung warteten sie 
hinter den Kulissen, denn sie waren der Höhepunkt am Schluss. Als es so weit war, stiegen die kleinen 
Stars über die Showtreppe hinunter und nahmen Aufstellung auf der Bühne. Barbara unterhielt sich 
kurz mit den Kindern und zum Abschluss gaben sie ein Weihnachtslied zum Besten.  

 
Die Barbara-Karlich-Weihnachtsshow mit den Kindern aus der Volksschule wird am Freitag, 
den 22. Dezember 2017 um 16.00h in ORF2 ausgestrahlt. 


